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Dora und die goldene Stadt  

 

Bewertung der FBW-Jugend Filmjury 

Um die Heldin der Animationsserie „Dora the Explorer“ geht es in 
dem spannenden Abenteuerfilm DORA UND DIE GOLDENE STADT. 
Dora ist eine aufgeweckte, nicht ganz normale Teenagerin, denn sie 
hat bis zu ihrem 16. Lebensjahr mit ihrer Familie im Dschungel ge-
lebt und geforscht. Als ihre Eltern zu der versteckten goldenen Inka-
Stadt Parapata aufbrechen, um sie zu erforschen, muss Dora zu 
ihrem Cousin Diego in die Großstadt ziehen. Bei einem Schulausflug 
ins Naturkundemuseum mit ihrer neuen Highschool wird sie zu-
sammen mit Sammy, ihrem Cousin Diego und dem Nerd Randy von 
Schatzjägern gekidnappt, damit sie diese zu ihren Eltern führen. 
Denn sie wollen den Reichtum der goldenen Inka-Stadt für sich. Auf 
der Reise durch den Dschungel lauern viele Gefahren, die sie ge-
meinsam bewältigen müssen. 
 
Der Film nimmt durch viele schnelle Schnitte rasch an Geschwindig-
keit auf, gleichzeitig haben stimmungsvolle Sonnenaufgänge und 
Landschaftsaufnahmen dem ansonsten rasanten Film kurz das Tem-
po genommen und ihn gegliedert. Alle Figuren, besonders Boots, 
der kleine Affe, aber auch Doras verpeilter Papa und ihr neuer 
Freund Randy haben wegen ihrer detailreichen Charaktere dazu 
beigetragen, dass der Film nicht langweilig wird. In manchen Szenen 
haben wir die Kinderserie wiedererkannt. Zum Beispiel singt Dora 
mit sprechenden Landkarten und Rucksäcken zusammen. Dora ist 
zwar 16, ihr Verhalten entspricht aber eher einem achtjährigen 
Kind, denn sie singt in Stresssituationen, trägt kindliche Kleidung 
und ist eine endlose Optimistin. Ansonsten wird die richtige Mitte 
zwischen Kinder- und Jugendfilm gefunden. Der Film ist für uns zwar 
zu vorhersehbar, da wir ihn aber für 6-7-Jährige empfehlen, ist dies 
jedoch kein großes Problem. Wir finden, dass es ein sehr humorvol-
ler Film ist, der lehrt, dass man immer positiv denken kann. Im Film 
geht es um Freundschaft und Zusammenhalt. Und die Aussage des 
Filmes ist für uns: Freundschaft ist der wahre Schatz. (Ausschnitt aus 
der Bewertung) 
 

  

USA, Australien  2019 

Regie: James Bobin 

FSK: 6 

JFJ: Ab 6 Jahren 

Laufzeit: 102 min 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trailer und mehr: 

 

Wertung in Sternen: 

humorvoll:      

unterhaltsam:      

musikalisch:      

spannend:      
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